
  

 

28.11.2018 08:45 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9990 0.9949 ���� 

Gasoil (Heizöl) $/to 583.75 612.25 ���� 

Rohöl (Brent) $/Fass 61.07 63.41 ���� 

Rheinfracht CHF/to 190.00 190.00 ���� 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +3.5 -1.5 

Destillate (Mio Fass) +1.2 -1.8 

Benzin (Mio Fass) -2.6 +0.7 

MARKTBERICHT          WOCHE 48 

AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

• Jetzt vom tieferen Ölpreis profitieren und Tank vor dem nächsten Anstieg füllen! 
Seit letztem Mittwoch sind die Ölnotierungen weiter stark gesunken. Das Ausmass des 
Preisrückgangs hat die Markterwartungen übertroffen. Wie komfortabel die Versorgungslage 
beim Rohöl ist, zeigt der Wechsel im Preisgefüge von Backwardation zu Contango (Terminpreise 
liegen über dem Tagespreis). Wenig verändert hat sich die aufwändige Beschaffung von 
Mineralölprodukten in Mitteleuropa. Vor allem Ökoheizöl und Diesel bleibt gesucht. 
 

• Streik von Ölarbeitern in Frankreich führt zu Lieferunterbrüchen aus verschiedenen 
Raffinerien in Frankreich. Die Gewerkschaft fordert höhere Löhne für die Mitarbeiter. 
  

• Die Ölpreise und die wirtschaftliche Grosswetterlage werden am Wochenende anlässlich 
des G20-Gipfels thematisiert.   
 

• Am 6. Dezember treffen sich die OPEC-Staaten und dürften voraussichtlich eine erneute 
Förderkürzung beschliessen. Momentan wird „auf Teufel komm raus“ gefördert und der Markt 
mit Rohöl geflutet.  
 

• Die Frachtkosten bleiben trotz der nasskalten Witterung hoch.  Sollten die Niederschläge 
jedoch anhalten, könnte sich die Versorgungslage entspannen, da dringend benötigte Additive 
und Biodiesel wieder in die Raffinerien am Rhein geführt werden könnte. Wer an grosse 
Niederschlagsmengen glaubt und nicht sofort braucht, kann mit dem Einkauf noch warten. 
 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 

Wegen eines Feiertags in den USA 

erscheinen die API-Zahlen später 


